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Die große Heimatzeitung, 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland ti 
mit den amtlichen Bekanntmachungen an pine 


bühren, Ei 


Montag, 17. März 1941 


Der Führer bei der Heldengedenkfeier im Berliner Zeughaus 


Adolf Hitler 
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England wird fallen! 


Indem wir dieſen Kampf siegreich beenden, danken wir allen golden der Vergangenheit am würdigſten“ 


Berlin, 17. März 


Zum zweitenmal in dem entfceidenden Freiheitskampf beging die 
Nation geftern den fjeldengedenktag. In berechtigtem Stolze, in tieffter 
Dankbarkeit und in unerfchütterlichem Glauben traten an diefem Tage 
in Stadt und Land Mann, Weib und find an die schlichten Mreuze, vor 
gewaltige Mahnmale, um der Gefallenen ehrend zu gedenken. Den Mit- 
telpunkt der Gedenkfeier in Großdeutfchland und dort, wo der deutſche 
Soldat fteht, bildete der Gedenkakt im Zeughaus zu Berlin, jener Stütte, 
die ruhmteiche Zeugen deutſcher Soldatengefchichte birgt. Don ihr aus 
ſprach der Führer zum deutſchen Volke. 


Schon Stunden vor der Feier ont Tau⸗ 
bau und aber Tauſende zu dem neben dem Zeug⸗ 
Aus gelegenen Ehrenmal, zu deſſen Seiten dle 
ue und die alte 200 9 0 je flafterten. 
egen 12 Uhr traf von der Reichskanzlei her, 
dur, ein ſaſt unliberfehbares Men ann: 
ler, die „Linden“ entlangfahrend, der Kühe 
tet vor dem Zeughaus ein, an deſſen Eingang 
von Genera ira Freiherr von 
x Boehm+Ermo Ti, dem e 
E r Kriegsmarine Grohabmiral Raeder, dem 
Dberbefehlahnber des Heeres Generalfeldmar⸗ 
dall von Breu ch, dem Chef des Ober⸗ 
imandos ber Wehrmacht Gens ralfeldmar⸗ 
Keltel, dem Generalfeldmarihalt 
lch als Vertreter des 1 5 lehabers 
der deutschen Juftwaffe Hermann Göring ſowle 
dem Stellvertreter des Führers Neihsminilter 
bot; Heß und dem e und Chef 
r Deutihen Poligei Himmler erwartet 
Mürbe, die dem Führer durch ein Spalier von 
wuündeten aller Wehrmachtstelle in den 
ichthof des Zeughauſes folgten, 
die Fahnen der grohen Kriege 


Schlicht war der Schmuck des großen lichten 
3 1 5 Von ber Stirnwand hen grüßt eln 
ohes Eiſernes Kreuz, darllber die Reicho⸗ 
tiegsflange, An drei Seiten des weiten Rau⸗ 
Mes haben Gefhühe aller Kaliber Aufitellung 
en und an den Geitenbalfonen hängen 


en von 
Yin ug 
zum Lichthof 
te Gourbiere 


Die Feier des Heldengedenktages 


> . 


„to dienen 


dern gejtaffelt 42 Soldaten mit den Fahnen der 
alten Arme, der alten Kriegsmarine und der 
neuen Wehrmacht Mufitellung genommen. Im 
offenen Biere vor den Geſchlhen find als Teils 
nehmer an der Feier mehrere hundert Verwun⸗ 
1555 der Wehrniacht und der Wafſen⸗ // ange⸗ 
teien, 

An der e nahmen teil Gal alle 
Neichsminiſter, eichsleiter und Gauleiter, 
Stagtsſekretäre und Führer der Gliederungen 
der Ane ode die geſamte in Berlin ats 

1 e Generalltät. In det erſten Reihe 
nimmt neben dem Führer rechts der Aush 
chiſche Marſchall Freiherr von Bochm-Ermoii 
in der ihm vom Führer aus Anfaß feines 


85. Geburtstages kilrzlich verliehenen Unlform 
eines General ger des deutſchen Hee⸗ 
zes als anwesender Rangälteſter Offizier den 
Ehrenplaß ein, 


Der Führer ſpricht 
Nach dem 1. Saß aus der 5. Sinfonle von 
Beethoven, geſplell von Heexeshochſchillern 
der 9 Akabemſſchen Hochſchüle für 
Muſtt unter Leltung des Heeresobexmuſtkinſpi⸗ 
1 va, Schmidt, betritt der Führer 
e mit der Rei striegsflagge geschmückte kleine 
Podium. Er führt aus: 
„Zum. 5 5 Male Benshen wir in dleſem 
Kaum die Heldengedenkſeler unſeres Volkes. 
Mehr noch als vor einem Jahr ift uns ſeitdem 
Benin geworden, wie wenige Worte dermö⸗ 
en, den wilrbigen Danf einer Nation an ihre 
elben abzuſtallen. In lan 1 de 
men gelitten verlöſchen in der Erinnerung 
allmäl dich die Eindrücke der furchtbaren Erleb⸗ 
ulſſe des Krieges, aus denen ſich Heldentum 
und Tobesopfer herausheben. Es kommt dann 
oft fo weit, daß eine Generallon den Krieg als 
ſolchen Überhaupt nicht mehr kennt und Helden 
verehrt, ohne auch nur im geringften ihrer ferbft 
noch würdig au ſein. Dann wird ber hürtelte 
Einſaß des Mannes mit ſeichten Phraſen ger 
1 da, es beftcht die Gefahr, daß ſich aus dem 
innert an Heldentaten vergangener Zeiten 
bie Gegenwart ben Frelſpruch von der Verpflich⸗ 
tung zu einer ähnlichen Haltung holen zu bürs 


ſen glaubt: Wenn aber das deutſche Volk im 
Jahre 1941 feine Helden ehrt, dann ae 
dies in einer Gegenwart und unter Umſtänden, 
die uns das Recht geben, ſtolzen Hauptes berer 
zu gedenken, die in den Kämpfen der fernen 
und nächften Vergangenheit Ihr Leben die 
Natlon opferten, 


Als wir vor 12 Monaten in diefer weißes 
vollen Halle unferer Helden gedachten, lag hin 
ter uns der überaus erfolgreiche Braten eines 
Krieges, den Deutſchland 0 gewollt hat, ſon⸗ 
dern der uns von den gleichen Kräften aufge 
wungen worden war, die vor der Geſchlchte 
hon Die W e tragen für den großen 

ölkerkrieg 1914—18. Es waren die Elemente, 
bie es fi damals zum er Kpedt der deut⸗ 
ſchen Nation das primitiofte Lebensrecht . 
tauben, die in den Jahren bes Verſalllerx Ofk⸗ 
tates bie a Verſklavung und wirtſchaft⸗ 
liche Bere) 1 0 Deutſchlands zum Dogma 
einer neuen Weltordnung erhoben und die nun 
der Wiederauferſtehung unferes Volles mit dem 
leichen a begegnen, mit dem fie einſt das 
Zweite Reich verfolgten. 


Die wahre Verantwortlichteit 

In einer völligen Verkennung dex Sachlage, 
in elner dadurch mitbedingten Verſchüßung ber 
eigenen und der deulſchen, Stärke, aber auch in 
ihrer vollen Ahn, telt von der Willens⸗ 
unb Entſe Kl ber neuen deulſchen Führung 
glaubten fie, bel ber zwelten Niederringung uns 


„ 


Festliche Eröffnung der Ofktdeulſchen Kulturtage in Poſen 


Gauleiter und Reihöftatthalter Greifer ſprath auf der Feierstunde der REDAB. zum geldengedenktag auf dem Wilhelmplatz 


Poſen, 17. März 
In Polen begannen am Sonntag die Oſt⸗ 
deulſchen Kulturtage 1941, Den Auftalt bi 
dete elne Felerſtunde der NEDU 
u Heldengedenktag auf dem W. 
ſelmplaß in Poſen. Gaufeiter und Reſchsſtal 
1 reifer, der den Beginn der Kultux⸗ 
age mit einer Rede einlefteſe, wies auf die 
Rund ie Bedeutung hin, daß die Geburts⸗ 
ſtunde einer neuen kulturellen Epoche file die 
chat Entwidiung im Olten in Kamerad 
aft mit der Wehrmacht begangen werde und 
unter das Vermächtnis der toten Helden und 
der für die Befreiung ihrer Heimat gefallenen 


„Ich hatt“ einen Kaieraben,.“t 


Menſchen geſtellt fei. Im Rahmen 8 Ge ⸗ 
denkſtunde, an die ich die Bereid gung 
der RSS K. der Gruppe Warthe auf 
den Führer anſchloß, nahm der Gauleiter die 
Namensgebung von drei Segelflugzeugen vor, 
die zulammen mit 14 weiteren Schulgleitern in 
den Dienſt der SFK. Gruppe geftellt wurden. 
Der e der HS. verkllndete daun die 
Sandee Auſſtellung einer Flieger⸗HJ. als 
Sonderformation ber Filters end im Warthe⸗ 
land, bie er feierlih der fe zur 
vormilltärſſchen Ausbildung übergab, 

Im Anſchluß an die Gebenkſtunde eröffnete 
Gauhauptmann Schulz in Anweſenheit füh⸗ 


r 
Bl 


render Vertreter von Partei, Staat und Mehr« 
macht im ce des Kaſſer⸗Frlebrich⸗Mu⸗ 
ſeums eine eit-Stoß-Ausftellung, 
Die ein e Bild von dem Werk bes 
Nürnberger Melfters vermittelte und auf das 
e Wirken deulſcher Kultur⸗ 
kräfte im Oſtraum hinweſſt., Die deutſche Ges 
ſtalt des berühmten mittelalterlihen Bild, 
hnikers erſtand in einem Vortrag des Berliner 
ufeumsdireftors Prof. Dr. Demmler. 

ustlang des erſten Tages der Kulturwoche 
war ein Konzer! 1 er Künſtler der Gau⸗ 
haupiftabt und elne ſetefung von Hery⸗ 
bert Menzel. 


auf dem Gräberberg bei Litzmannstadt 


Bid aul die angetretenen Formallonen, 


(Aufnahmen [2]: Jas foto; 
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leres Voltes ein leichteres Spiel zu haben, als 
bei der verſuchten 99950 Wenn der amerſta⸗ 
ulſche General Woo b por dem Unterſuchungs, 
aueſchuh des ameritaniihen Senats Derjihert, 
100 ihm Bulle Church! ſchon Im 1 
1900 die Er 1 abgab, Deutihland wäre 
(gen wieber zu mächtig geworden und müßte 
shall in einem neuen Krieg dernichtet wer, 
den, bann beleuchtet diejer nunmehr geſchichtlich 
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ethättete Tatbeſtand nur die wahre Wers 
antwortlidteit für die an Entwic⸗ 
Ling. England und ftankreid wollten den 
Krieg, allein es waten weniger bie Völker, fol 
bein dünne politiſche und ſinangſelle Führungs 
ſchlchten, Hinter been als letzte treibende el 
ad internationale Judentum mit feinen Well⸗ 
verſchwhrungen, der Demokratie und Freimau⸗ 
rere steht, 


Der glorreichſte Sleg unserer Geſthichte 


Die Hoffnung dieſer verantwortlichen Krieger 
Macher aber war es, durch dag Bozınieben 
Ban nicht nut den äußeren Anlaß zum 

rlege zu finden, ſondern die ihnen aus dem 
Weltirteg her noch jo nüglich erſchlenene Zer⸗ 
ſplitterung der deutſchen Kräfte von vornher⸗ 
ein ſicherzuſtellen. Der 18tägige Feldzug In 
al hat dieſen Hoffnungen ein jähes Ende 

ereitet, Mit ſtolzer Zuverſicht konnte unter 

Neſen Umſtänden die deutſche Nation in das 
Jahr 1940 eintreten. Trotzdem lebte unſer 
Volt in teiner Selbſtituſchung über die Schwere 
des davorlſegenden Jahtes, Der Kampf m 
Meſten, in der Erinnerung ſedes alten Deuts 
en Frontſoldaten, an heute lebendig als 

eg des Leidens ohne Ende, mußle entihieben 
werben. In gengner Kenntnis unſerer Pot⸗ 
bereitungen und Pläne, im grenzenkoſen Ber⸗ 
rauen auf ben deulſchen, Soldaten, auf feine 
Rilſtung, ‚feine Führung, fein Können und vor 
allem äber seine Halküng, wagte Ih es, an 
Heldengedenktag 1040 den bevorſtehenden Kampf 
als den glorreichſten Sieg unferer Geschichte 


eee 

Acht Wochen ſpäter begann dleſer Kampf. 
Allein, ehe noch im Welten die Wehrmacht au⸗ 
trat, war die vielleicht wichtſgſte Entiheibung 
in bieſem Mn ſchen gefallen. eim b. Apeil 
it mid wenig Stunden Borfprung der geſähr⸗ 
lichſte Verſuch Englande, die deutſche Berteibir 
gungotraft vom Morden aus in das Herz zu 
kreſſen, vereitelt worden. Als der Morgen 
des 10. Mai tte war biefe in der Folge⸗ 
aussirfung pleſleicht JAtmmfte Ge fühhedung 
unferer militäriihen und wirkſchaſflichen Pos 
litten ſchon 00 geeich abgewhrt. Der Kampf 
um dle Eutſcheidung im Weſten könnte alſo 
beginnen, Cr nahm den vorher bestimmten 
Rerlanf, Mas In vier Jahren unſagbaren 
Opfertums Im Welttrieg nicht gelungen woe, 
vollendete ſich in wenigen Wochen: der Zulam⸗ 
tnenbeud) der britſſchranzüſſſchen Front. Ohne 
Mudjiht auf die gelſttoſen Meinungen dog der⸗ 
zeitigen ſchuldbeladegen 0 Frelexml⸗ 
uifters wird dieses Jahr 1940 In die Meltger 
ſchlchle eingehen als eines bee enlſcheſdungs⸗ 


relchſten und in der Auswielung bebeutungse⸗ 
pollſten. Denn in ihm trat eine Kedftener 
von wahrhaft lter 


1 9 lebung 
ſcher Bedeutung ein. Wenn Deulſchland 
noch im Jahre 1918 nut einen Teil dleſer Gr: 
folge hätte erzielen können, ware der Weltkrieg 
e Wonnen geweſen. Heute ent die deulſche 
ſehe macht in einem weltweiten Raume bes 
zeit, perſonel und materlen auf das Unge⸗ 
jenerfte verſtcekt, eniſchtuhſteudſg und zuper⸗ 
Milk das zu vollenden, was in dem heile 
lich epochalen Jahre 1940 begonnen würde. 
Damit aber treten wir nunmehr mit einem 
noch ſtärkerem Recht als im Jahre 1h40 dor 
die deulſchen Helden der Vergan- 
gen hett. Noch wilfen wir alle, was fie be⸗ 


Auch die Heimat muß 


Auch die Heat muß in dieſem Krſeg 
ſchwerete Opfer bringen ale früher, Auch Ihr 
Deldentum Irägl dazu bel, den entſchelbendſten 
Kampf der deuſſchen Geſchlchte zu einem erfolg⸗ 
reihen zu geltalten. Und hier Ift es nicht nür 
der Mann, ver ſich in feiner Wiperſtandsktaft 
bewährt, jonbern vor allem auch die Anden 
Die Nation If heule eine kämpfende Einheit 
worden. Nicht, well fie dieſen 1 00 ſuchte, 
önbern welt er ihr aufgezwungen würde. Go 
wie England und Frankreich den Keleg erklcht⸗ 
len, ſo begann England auch den 
Krieg gegen das zivile Leben. Det 
Diodade des Weltlrieges, dem Kriege des 
Hungers gegen Frauen und Kinder fügte es 
diesmal den Luft und Brandkrieg gegen rich» 
liche Dörfer und Städte hinzu. Allein, bei dem 
wird England unterliegen, Churchin wied mit 
ein, von ihm berbröchenen Ki DT nit 
Doutihland vernichten, lonbern Wellannien 
Alb, Und ebeufo. wirb die Blogape nicht 
Deutinlann treffen, ſondern ihre Urheber. 
Wenn nun det e eg Winters bie 
e au Lande beſchrünkle, daun 
haben baflig bie Kämpfe in det Lust und zur 
See ihten Forlggng genommen, Dem. Helven⸗ 
fm unferer U-Boots, und Schiffsbeſahungen 
e Hinzu das Heldentum unſerer Flieger, 
ir fünnen den W nicht Wr 
biger Leſchltehen ale durch bie Genenerung its 
dees Gelöbniljes, ben von huferen interhallos 
nalen Gegnern angegetieiien Kampf zu, wuſetet 


Wernichtung zun enbauliigen Steg zu 
1 nter uns legt ein arbeiletelder 
inter Was an unierer 


mobitbung nd 91 
nerbelleen war, wude getan. Die a € 
e ach nunmehr zum mA t Aesch 
n Zuſtru ment unſeter Ges 
che, empornelllegen. Wehn in den Wie 
aten dieleo Winters in erſter Kinie unſer it 
Dllndeler dle gane Kraft ber Britiihen Angeiſſe 
1 erlegen hatte, daun wird, von ih an bie 

eliche Wenrmadt iheen Kell an biejen Ballen 
imieber Übernehmen, 

Keine Macht und feine iche ge vet 
Welt werben am Ausgan leſes Kampfes 
eiwas ändern England wied fallen! 
Die ewige Vorsehung läßt nicht jene ſiegreich 
fein, ple nur fir die Pleeſchaf ihres Goldes 
bas Blut von Menſchen zu vergiegen gewillt 
nd, Peutſchland hat von England und Frank⸗ 
Tach nichts gefordert. Alle feine Vethichte, ſelne 
Abeüftungs, und Frledensvorſchläge waren vers 
geblich. Die internationale U Autokraſſe 


will diefen Krieg bis zum Ende führen. Es 


muß und wird daher das Ende dleſes Krieges 


londers im Weltkrieg erdulden mußten und ges 


lelſtet haben. Aber wir verbeugen uns por 
Do pfer ſelbſt nicht mehr als Anwürbige, 
Als die deutſchen Dipiſionen ihren Wormuiſch 


im Weſten antraten, hat die Heutige Helbenge⸗ 
benkfeier ihren erhebenden Anfang genommen; 
denn auf unzähligen Solbatenfrienhöfen ſtan⸗ 
den in dankbarer Ergriffenheit bie ſiegesreſchen 
Söhne an den Gräbern ihrer heldenhaften. 
Väter. 

Das deulſche Volt hat alles wiedergulge⸗ 
macht, was es einſt in wahnſinniger Verblen« 
Burg: proisgad und verlor. So können wir uns 
gerade heute der Todesopfer des Weltkrleges 
Eine gehobenen Herzens erinnern, Inmitten 
all bes tühmvollen W der Gegenwart 
wollen wir babei nicht die unermenlice 
eeliſche Kraft Überſehen, die das deulſche 

oft und ſeine Soldaten dem Heldentum 
einer Vorfahren verdanken, Umſonſt 
ind auch die Soldaten des Welkktleges nicht 
geſallen, Wenn aud damals den Opfern der 
augenblickliche Erfolg verſagt blieb, l haben 
bo 1 heldenhaſter Elnfaß, ihr uber alles 
menſchlich ethabener Kampfesmut dem beit: 
hen Volt ein Vermächtnſs hinterlaſſon, auf 
ns ſich nicht nur jede 4 N deulſche Ge⸗ 
neratlon mit Andacht und mit Innerer Ergelf⸗ 
fenheit beſinnen wird, ſondern das auch unſe⸗ 
zen Gegnern in lähmender Erinnerung geblie⸗ 
ben iſt. Vielleicht auch aus dleſem frafloollen 
Bewußtſein I jelang es heute dem beutr 
u ol, ſo unendlich Großes, Au tum, Es 
bit ſich als Vollſtrecker des Wlllens feiner 
japferen Ahnen. 


Neben die Toten des Weltkrieges reihen 
ch nun die Opfer der Fortſeßung diefes Kato ⸗ 
ſes, Und wieder wie damals liegen die Söhne 

Unſeres Volkes in der Welte bes Raumes und 
der Meere, Überall als 12 Kämpfer ihrer 
r ee Heimat, Es If der gleiche deut⸗ 
(he Menſch, der — fei es Im elftrieg oder 
n der Bemenung, in det Arbeit ober In dem 
uns heute aufgezwungenen oe! — das Le⸗ 
ben einſetzt unnd hingſbt, um ſelnem Volt Im 
Großen Die Zukunft endlich zu ſichern 
einen Arſeben zu erzwingen, der zu elner hel⸗ 
eren Organlfatton der menſchlichen Bemelt- 
1 führt als jener, den die Diktatoten von 
ſetſallles verbrochen haben. 


und 


Wir gedenken aber auch der (alien ⸗ 
chen Soldaten, bie als Verblindete heute 
in großen Teilen ber Weit ebenfalls ihr Leben 
hingeben müßten, Ihre Ideale und Kample 
gel finb die gleichen wie dſe unferen: bie Welt 
it nicht nur für einzelne wenige Völker da; 
und eine Ordnung, die I flir 107 aufbauen 
will nur auf end und Habenichtſe, befteht 
Nicht dür Als bie bie Babanigile entſchloſſen 
13 ihr Untellsteht auf Gottes Erde angumel⸗ 

en und zu verttelen, 


ſchlverere Opfer bringen 


Ihre ed ein Möge, uns daun dle 

ſorſehung den kechten Weg finden loſſen, um 
pie ihrer Felſeln lebig gewordenen Völker einer 
beſſeten Oxbhung enigegenzuführen. 

Kalt und en ſchlolſen werben wlr 
beshalb Im Jahre 1041 antreten, um zu Dolls 
enden, was In dem gergangenen Degonten 
wurde. Ganz gleich, auf welcher Erde und in 
welchem Mebr, und Lu Ka! N Solda⸗ 
ten kämpfen, ie werden ti Me Ab. pleſer 
Kampf das © heat, bie Freiheit und die Ju⸗ 
kunft unſeres Volkes 0 le immer! 

dem wir aber biejen Kampf ſlegtelch Des 
enden, danken wir allen Helden der Vergan⸗ 


genheit „ M m fe atnft 
enn wir retten das, ſile was auch fie ein 
Fele find: Senllolanb Unfer Volt! und 
jein e es Reich! 4 
Nach dem Verklingen der Nationalhymnen 
begaben ſich der Ae und feine engere Mas 
ging mil dem Keller des Heughaufes, Kon 
teradıniral . in bie Gonderausftellüng 
bus gu alle, bie eine große Anzahl inter 
eſſanker eutoftlide von den werjhledenen Fton⸗ 
ten aus biefem Krlege zelgt, 


Rranzuſederlegung im Ehrenmal 


Kueg nachdem die Teſinehmer an ber Ges 
deukſeler U zum Ehrennial begeben haben, 
Un bas Lollen ber SERIE das Nahen des 
De ber num mil ſelner me be un 

er ben Klängen der 0 5500 innen bie kauge 
ton bes Ehtendataillons abſchteltet, das dein 
ersten ſehlshaber, der Weheſlacht 125 
berſtlentnan, wirt. 


zoriher gemeldet 
as Dich 1 a Kuneraben Hingt auf, und 
ber Führer, Au Ma in das Ehrenmal, Ihm 
voran saralien 1 kit einem ate]inen 
14 7 10 e, her im Inhenegum kleber, 
legt, es beulſchen Voftes erster Soldat ehe 
in Bien Hugenbiid ae Toten, bie fie ben 
ewigen Belland Ihres Woltes ihr Leben Hk 
ich wenigen Minuten verläßt ber ih 
das Ehtenmal und be MN bie Relegsbeſchähig⸗ 
ten von 1919/48 und die Woriwundelen aus dies 
jem_ Kriege, 1 
Jutwiſchen hat ſich das Ehrenbatafſlon ſor⸗ 
miert und marfhlert nun unter Boranleitt des 
Blods der ruhmteſchen Fahnen der allen 0 
der Kriegsmarine und der jungen Wehemgch 
im n an dem Oberftun Be 
(ehlshaber vorüber, Und wihrend noch aus det 
erne die Klänge des Mufilforps herüberhallen, 


efteigt der Führer ſelnen Wagen, und noch ein» 
mal \ hrt er an den Berlinern vorüber, die 
ihn ehrfurchtsvoll und dankbar begrilfen. 


Mithlige Ziele in London angegriffen 


31 feindliche Flugzeuge wurden vom 12. bis 13. März abgeſthoſſen 


Berlin, 10, März 

Das Oberkommando der Wehr⸗ 
macht gibt bekannt: 

Der Glumgeſch deutſcher Truppen in Bul« 
garten verläuft weiterhin planmäßig. 

Ein ſtarler Kampfſliegetverband Al In 
ber lehten Nacht tro ſchwieriger Wetterlage 
wichtige Ziele in London und Sü 
land an. Im Londoner de eniftanben 
mehrere mittlere Beünde un rohſener. An 
anderen Stellen Sübenglands würden Flug, 
läge und Haſenelurichtungen wirtſam mt 
15 5 und Brandbomben belegt. 

In Rordafrita belkfmpften deutſche 
Aufklärungsflugzenge mit guter Wirkung bri⸗ 
ſiſche Bahrzeuglolönnen un Truppenanſamm⸗ 
lungen bei Ugedabia. 

uf der Inſel Malta bombardierte die 


den g ⸗ 


Neue briliſche Angriffe zuriſckgeſchlagen 


Ar . 


deulſche Kuftwaffe bie unpfähe Felle ab 
den d g ee Sachftengeh (job ee 
im Luſtiampf ein beitiihes Magen 50 
Mufter Biders-MWellington ab. 6 
m 


Der Feind warf in der lehten Naht ie 
schwachen Kräften Im Be ion Grenz ang 
einige Bomben, Militdeiiher Schaden en Ne 
nicht, Der ſonſtige Sachſchaden iſt gering. oil 

di 


einem Kriegsgejangenenlager wurden 
Bon ofen 1 5 eine briliſche Spreugbom 
derleßt. 


In der Zelt vom 12. bis 15. März verlor det 
Feind 31 Flugzeuge, davon 11 in Sujttämplit, 
14 weitere durch aan er, 6 durch Aiglart h 
Teste und drei butch Marinenetifiexie, elle 
der gleichen Zeit betragen bie eigenen Werl 
21 Flugzeuge. 


Binlienlicher Wehrmachtbericht / Erfolgreiche Aktionen deulſcher llegerverbüͤnde 


Nom, 16. März 

Der italleniſche Wohrmachtebe⸗ 
richt vom Sonnkag hat folgenden Wortlaut: 

Un der griechiſchen Front haben wir im 
Abſchnikt 55 11, Armee In Kampfhandlungen 
non Briliher Bedeutung Gefangene gemacht 
und Maffen erbeutet. Abteilungen  unferer 
Luftwaſſe haben einen wichtigen griechiſchen 
Flugſtülhpunkt bombardlert, des welleren wur⸗ 
den feindliche Truppen mit Splitterbomben an⸗ 
gegriffen. 

Ang Nachmittag des 19. März haben felnd⸗ 
liche Flugzeuge Balona Bombardier, Es ent 
ſtand leichter Schaden. Ein feindliches Flug ⸗ 
zeug wurde von der Marineflat abgeſchoſſen. 

Flugzeuge des deulſchon Fllegexkorps haben 
die Anlagen des bie aßes, Nal⸗Farl are 
geshen Ein feindliches Flugzeug wurde abs 
ſeſchoſſen. 
gi In Nordafrite wurden brltiſche Kraft 
wagenanſammfungen in der Umgebung von 
1 von deutſchen Verbänden bombar⸗ 

ert. 

In Stafette hat der Feind am 15, , mit 
ſtarken Kräften ſeinen Angriff gegen die ges 


ſamte Kerenſront wieder aufgenommen. 01 
0 Aberall unter, nrohen Berfuſten für den, 
Ungreifer dad een 5 1 

Der Feind unternahm des weiteren uf 
angtitfe gegen Abrafeſcb (Eritrea), die aue 
Schaden anfkichleten, auf Direbaug, wo 1 
Schaden entitand, ſowie im Abschnitt von Ke 
ren, wo ein feindliches Flugzeug durch Gewehr 
feuer abgeſchoſſen wurde. 


Tieues Verbrechen der Engländer 
Italleniſches Lazatetlſchiſf verſenkt 
Rom, 17. anal, 
m 16, Mürz griſſen a 
N dich Ban m 
halten, bas heil: erleuchtete und Mi 


vargeſchriehenen . 
0 


In der Nacht 
Torpebollugaciige, 
nähert 
allen W 
verlehene Hafieniihe Qazaretifhiff „ 
auf der Reede von Valong an. 
von zwei Torpevos getroffene Schiff ſank schnell 
Die als Krankenſchweſter“ an Borg des 
Lazareltſchiſſes wellende Tochter des Diet 
Gräfin Epda Ciano, verlieh als eine 11 
Lehten das finkeude Schiff. Es iſt eine Anzah 
von Toten zu beklagen. 


Errichtung würdiger Kritgerfriedhöfe 


der Chef des HAW, beauftragt / Erluß des Führers am gelbengodenttahe 


Berlin, 17. Mürz 

Der Führer hat am Heldengedenttag die 
Errichtung würdiger Krlegerftſebhöfe zur Bel⸗ 
ſetzung der Gefallenen dlefes Krieges angeord⸗ 
nel und einen Generalbauras fir die Ger 
ſtaltung der deutſchen Kriegerſrledhöſe beſtellt. 
Der Erlaß des Führers über die Geftallung 
0 5 riegerfriedhöſe hat ſolgenden Wort⸗ 
aul: 

Dle Erkichtung würdiger Krlegerſtiebhbſe 
zut Belſehung bee eſallenen dieſes Krleges lit 
vorzubekelten. Mit der Burchſlheung beauf⸗ 
trage ich den Chef des Oberkommandos der 
Wehrmacht. 


Zur Bearbeltung ber mit der Gestaltung ber 


Ehrenfeiedpöfe zuſammenhängenden künklerl⸗ 


15 W heſtelle ich einen Generalbaurgt 
u bie Geltultung der beutlhen Krlegerſeied⸗ 
höfe, 


Ausführungobeftimmungen erfäht der Ch 

bes Oberkommandos der Wehrmacht. 24 

Berlin, 10. Mürz 1041. 1 
gez. A vol Hitler 


Generalbaurat Wilhelm Areis 
Berlin, 17. März 
Der Bingen at auf Grund feinen Ct 
laſſes uber die Gejlaltung deitfger Kriegs 
ftieohöfe vom 16,6, 1041 Prof, Wilthen Kr 
um Geheralbaurat für die Geitaltung 
1 Sttlenerfsiobhöfe ernannt, 

Kreis gehalt zu den namhafleſten Archllel 
ten und Baumelſtezu. Er Iſt ſeit Ahhd vom Der 
Aab ene Prof. Speer zu wichtigen 
Aufgaben, ei a eugeftaftung der 
Neihshauptitabt berufen. Go it 1 . 
die Planung für den Bau der Solda e 
und des Obertemmandos bis Heeres, des Wall, 
Ttlegsmufeums aud anpeter wichtiger Mu 
ſumsbaulen in Berlin fein Werk, 


Lismannitndt gedachte feiner toten Helden 


Eine würdige Gedenkfeier der drei Wehrmachteteile nuf dem Grüborberg 


W. K. Litzmannstadt, 17, März 
Wie überall im Reich hatten ſich am geſtri⸗ 
iin Selderigebehflan auch in Lilimannfladt bis 
Kameraden ber Wehrmacht gemelnſam mit ben 
Glieberungen der Partei zuſammengefunden, 
im auf dem Gräberberg, jüblid von Litzmann 
Kia, AL Be, ein 
ur njeter 
vu teiheit in N 10 Hegehen, Der 
Einladung bes Gtanborltonmandanten waren 
1 ih Boitsgenojlen gefolgt, und im herr, 
en ellblingswerlet waren dle Formationen 
auf der, Höhe bes Gräberberges am frühen 
Ma I a angeln, 4 der Diet 
ner Anſprache kam der Minlflonss 
temmanbeur auf Ban lt Tag vor fe 1 
ken zu e an bein at Aller but Vet 
Dir an BL ara Bf 
elcheß, die Schmach von Berfaltles a 
Daſſals war es fir unſere Jugend, eis is 
‚Gefühl, weder die a ac zu bilrfen: Ein 
ll Tal e dee Haben Bauifde Eat 
e! el 10 
daten von Narojt bis gut ch en Grenze und 
von det Bietagne bis zum S waren Meer, 
am fix ben Feſeden, Hr au kämpfen, Wit 
ehen heute vor ber enbnülfigen Niedertingung 
BC Ge 
a in 40 
it mannhaflen Morten [1 
et General Er dungen 
the rbig 


H he 
ligen, Per 
Ada! dich fee N 

Die führenden Männer aus Wehezlacht, Par⸗ 
tet und Staat ritten die anneltelenen ots 
mationen, darunter alle Glſederüngen ber Rats 
tel und ber ien Verbände, ab, und 
während das led „Vom guten Kameraden“ 
aufklang, gedachte die deutſche Wehrmacht, ge⸗ 


dachte Litzmannstadt leiner toten Helden an IM 
ner Stätte, die zum Symbol für den Kampf IM 
Raum au Cihmannftadt während des Wellkele 
nes Und auch if 5900 der 18 Tage geworden 
it, Stolz wehte die Reichskeig agg übeE 
ben mit (eigen Kränzen neichmildien 1 
Söhne, dle beute den Waſſen roc tragen, fal, 
ten auf wiebergewonnener deulſcher Erde hk 
0 bie ahnen liber ben Hagel e 
ter, Deulſchland 0 wie ein Mann betels 
und wartet den neuen Einſatzheſſehl des Uhrels 
ab. Dit dem Kelzönis an ihn, den benen 
Befehlshaber, schloß die wilrbige Felerffund. 


len 
Apen Hitler A 

und bet 112, 4rStandarte Krähe nee leg 
ee edle: ee 


1 Mlezambrom fepien bie Gliederung 
det Medic gemelnſam el N an ben . 
bern bes borligen Eblenſriedhoſ 


innftäbter Aeltang 

ie RN 
Berlögstelter: Wilhelm Mahel, 

Ganda Dr, Auel Pielller bete, 
teltverieetenber, Adolf 46 % 
f Sa nd 
ie Healer und Stommunatparitit; wol] ARE 

eihagau Warihelondı 4. G. Meret LM 


o nleber, 


1 k 
He Ruplurpoitiit und Bewegung: Werner . 100 N 
ie Unterhaltung, Weft, Bilberbeilage und Wee 
%% Werne, ten ir Spart 18. Dr Nat 
preufdort; Mr panel hade 01 Te 100 
ae Dans e e In Lee 

erliner Scheſfigelang! Auge Stollen, Wee 1 
aft Bei der Wehrmacht, Yalter von Picea ni 
xeb Najarte, Asantmortiidier Angelgenleiter 3. 
eam Bischoff. Liiftannfiadt, Fur Yngeigen gilt s, 
Ungelgenpreisiiite 2 
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Moniog, 17, Mürz 1911 
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zakſächlich her 

und Meiſterſchaft. Ale die beiden 
‚Alten einliefen, ſtellten fie ſich dem aus 

ten Schiedsrichter Weingärtner 

| Tl olfendae, jet Polen) in folgender 


Uıltaffe Mofen: 
e 
Zimmer Munzert 


wind Auer 


05 cher Sch 
ſalcsrzak Arſans Hardt Lehberger 
Lelſter 


tiche 


Kolarit Vogel 
eurer Sonntag 
Ba 10 Ama, 
eldente! 

eg. Alpmannitadt 07: ) 

Ihrend, alſo die Lihmannftäbter genau To 

lieg wie fie es angettindigt hatten, kamen 
N mit verſchlebenen neuen Leuten. 

e Poſener, die ganz in Weiß 


Ullmann. 


ſpielten, 


0 


Übeenapımen fofort das Kommando, 


Aus dies 
ersten Drangperſode der Beſucher 


heraus 


u 

lich einen schnellen Vorſtoß, aber als der 
der n leeren, Tor vorbeiftreicht, i keiner da, 
mala über die Linie bridt, ofen bleibt 
Weise vorn, Gerade hat Heidenreich noch einen 
el ſchuß von Arſaus nehalten, da Ihlägt es 
Tau Ahn ein. Gegen einen wuchtigen Schräg⸗ 
en Hardt ist nichte zu machen. Das war 
li ür Poſen und in der 7, Minute. Die 
1705 drängen weiter, und als kurz darauf 
ie abermals einen wichtigen Schuß los läßt, 
erh] er Pfoſten noch einmal die Turner, Jim 
000 h eigen die Schwarzen nun, 00 fie auch 
ind, Faſt cum gelingt nen ein 
don, der ganze Sturm kommt geſchloſſen 
Jeg daß geifter auf genaues Zujpiel von 
fan, en Ball zum Ausgleich einſchieben 

die 

ie hmannftübter verzetteln ſich 


e wirkfi 
een 
as gilt befon 


» 

Schalt en 

dach g . 
rl 


de, 

And N 0 in 10 
0 1 95 es 21 flir Poſen, Lißzmannſtabt 
ta Jolge mächtig zu arbeiten, um den. 
ehe kuck der Poſener zu überſtehen. Hei 
et 990 reitet mehrſach ganz groß. Dr kommt 
aus dem Mitlelſelde zu dem klar 
gs Inftehenden Linksaußen Por 
e aber der 5 anſchelnend 
17 705 Es folgt eine Flanke, die mühelos 
been wird. Aber während ſich Mewald 
9 0 enreich anfheinend nicht einig ſind und 
Na den Ball zuſchleben, Iprigt Hardt 
wilden und drſiat das Leder über 
Lihmannſtadt Va leit hinten 
ander, man lea sth 2 air 
. J gibt es in der 97, Ml⸗ 
fend kat lehr ſchölten holder aber ftels 
Aber die Lal r in der Aufregung 


ſuſchwung nach der Pauſe 


elite erlehnte Umschwung nach dem Wechſel 
5 be ein, Aiman 1 feht Th 10 
die Flies er i Strafraum Poſens ſeſt, jo daß 
Kr zwei Stürmer furülczlehen. Aber 

on 05 der Drud der Turner nur größer. 
Kom ber 8. Minute werben die Hille ges 
Kart Der kleine Kolgrit hatte von redits 
100 end und Fi ein großes Semih 
nd, aus bem aus plößz⸗ 

0 9 Leiter den Ball über be Skut 


Sat hiben Mannfhaften vor Beginn des großen Kampfes (im weihen 


L. Z.-Sport am Montag 
Luftwaffe Pofen auch Fußball-Gaumeifter 


Nach tapferem Kampf unterlag vor 5000 Zuſchauern TSG. Lismannftadt 07 im entfcheidenden Gang mit 3:4 (1:3) 


6355 Das gibt natlürlich mächtigen Auf, 
teleb, Eine von Müller getretene ei: gebt 
wunderſchön direft Ins Tor, aber ger 
zählt wird diefer Treffer nicht, da ein Stür 
mer der Schwarzen Skeib regelwidrig behln⸗ 
dert hat, ehe der Ball herunkergekommen iſt 
Überhaupt muß Steib Mi immer wieder eins 
grelſen. Einen Weſtſchuß von Vogel hält er 


"glatt, aber als Milllex aus 19 10555 Entfernung 


mwuchtin ſchleßt, if er machtlos. Das Leder 
prallt ſedoch vom Pfoſten ins Feld zurück. So 
5 es noch mehrere tolle Szenen vor 
em Posener Tor, aber kein Tor. Eins 
mal machen ſich die Flleger auch frei, kommen 
ſehr ſchön vor, der Linksauhen Ihieht auch, aber 
Heidenreich lenkt noch zur Ecke ab. Es geht 
ſchon aufs Ende, da a Vogel nach Amſplelen 
zweier Gegner den Ball teil nach vorn. Aber: 
mals ein Gewihl, aus dem heraus auch wies 
der eln Lißntannjläbter Bein die Eule erwild 
und einihiebt. Anscheinend iſt Müller der 
Schüge geweſen, Die Litzmannſtädter Zur 
ſchauer [ind vor Freude aus dem 
Aus chen, aber die Poſener Luftwaſſe ber 
hält die Rute, Nur noch 10 Minuten ſind zu 
Ipielen, als ſich die Flieger zu der einzig rich 
tigen Maßnahme entfliehen, wieder alles nach 
vorn zu werfen, Takſüchlich haben fie auch ſo⸗ 
fort wieder Übergewicht, Wi auch 
ein Tor, das ſedoch wegen „Abſelts“ keine Aner⸗ 
kennung findet, Heidenreich, e reltend 
eingreifen und tut das auch mit Erfolg, daun 
ft Schluß der ordentlichen Spfelzelt. 
Der erſte Treffer der Verlängerung entſchled 
In der Verlängerung bat Poſen abermals 
das Glilck, zuerſt den Mind Im Rügen zu has 
ben, was um jo wertvoller iſt, als nach den Bes 
F ſchon dex erite 5 05 entſcheldet. 
Aber die Lichmannſtäpter find wieder auf dem 
Poſten. Allerdings kann auch Helbenreid einen 


Drei; die Gäſte aus 
(Aufnahme: Sastow) 


gefährlichen Angriff der Luftwaffe nur mit, 
einem tollen Hechtſprung unſchädlich machen. 
Die 15 Minuten find damit IN und abers 
mals wird gemerhjelt. Nun hat e den, 
daß fg l Abet wieder elnmal ſieht man, 
daß Poſen auch gegen den, Wind drücken kann, 
Die Flieger werſen die ganze Mannſchaft nach 
porn und geipen auch die weſenklich beifere Ju, 
N belt. Ein, ſchöner Angriff bringt 
Lrians, in Schufltellung; ohne au fadeln 
ee dieſer ausgezeichnete Stürmer Prost und 
ſchrüg an dem 10 eben Heidenreſch vorbei 
zum entſcheldenden Tor, Vollet Jubel 
umarmen ſich die Luftwalſenmänner, denn das 
ift der Sieg, vas Ende und die Gaumeſſterſchaft. 


In der Mitte des Spielfeldes beglildwünfht 
Sportgauführer Krtewald (Poſen), den 
QENARTEL Te RbAN Meilter, ſpricht aber auch dem 
Anterlegenen feine Anerkennung für das feine 
Spiel aus, 


Suftwalfe in guter törperlicher Berfallung 

Die Luftwaffe Poſen hat das Kunſt⸗ 
55 ſertiggebracht, nach der Handballmeilter 
haft ſich auch im Fußball mit dem Meiftertitel 
zu Ichmilden, ein Beweis für die ache hen 
liche Arbeit, die dort auf ſporilſchom Geblet ge, 
weile wird, Die Manuſchaft hat etwas Glück 
® habt, gewiß, aber kroßdem Alt fie verdient 
Meifter geworden. In erſter Line verdankt fie 
das der erfaunlihen körperlichen 
n aller Spieler, die weſenklich 
träftiger und damit auch härter waren als ihr 
Gegner, obwohl nicht ein Mißtlang dieſe feine 
Iportliche San ee a trübte, Sehr 
ſicher das Schlußdreſech, das in allen Situatio⸗ 
nen bie nei behielt, auch als in der zweir 
ten Halbzeit die Turner jo mächtig drängten, 
Ein kraſſer Fehler wurde RR] nie gemacht. 
Hervorragend die Läuferreihe, die immer dm 
Bilde war, Gie 11 ftets nachhaltig die 
Ae es Gegners und fing im 
Mittelſeld . jeden Ball ab. Der Sturm ber 
fand aus fünf Könnern, bie ſich zudem erſttlaſ⸗ 
fig verſtanden. Aeſane ift ein ſamoſer Mittel 
tiirmer, der die Bälle gut verteilt und ſelöſt 
teifsin ſchießt, Hardt war der ſtärksre von fels 
nen Nebenmännern, während die Außen gut 
Platz hielten und ſauber flankten. 
Wir vermißſten das Zufplel der Turner 

Litzmannstadt 07 iſt ehrenvoll unter 
legen, deut Insgefamt bot man eine gleichwer⸗ 
tige Partie. Aber offenkundig ſpielte man auch 
fraftraubender, ſetzle id immer voll ein, Tieh 
aber mitunter das faubere Zufpiel vermiffen, 
das uns am Vorſonntag fo erfreut hatte. Es 
bewahrheſtete ſich eben mal wieber der alte 
Saß, daß man nur fo gut ſpfelt, wie es ber 
Gegner zuläßt. Auch hier das Schlulſdreieck 
recht gut, bat allerdings das drllte Tor auf dem 
Kerbholz. Die Löuferxeihe hatte ihre liebe Not 
mit dem eb e Sturm der Luftwaſſe und 
klonale daher nicht jo niet wie font für den Auf» 
bau tum, Dadurch hing Vogel meiſt etwas 


Eine Szene aus dem Entſcheldungolplel TSG. 
97 — ama Poſen, Die Lißmannſläldter 
find im Aungriſſ. 


hinten, Er angelte ſich auch durchweg ben Ball 
und ſtellte auch einen wahren Netord im Um⸗ 
sten von Gegnern auf, Aber da er fih ans 
heinend in dieſe Tütlgleit verliebt hatte, 
wirkte er etwas einenjinnig und verlor 
daher oft noch den Ball, wenn er ihn ſchon 
hätte abgeben follen. Troßdem bleibt beſtehen, 
daß er lechnſſch wohl der beſte Mann eu dem 
Plage war. Der kleine Kolarkt raderie ia 
wie üblich mächtig ab, war aber gegen ble 
stämmigen 11 8910 manchmal nicht guk daran. 
Leiſter ſchoß zwar wieder zwei Tore, trohr 
dem merkte man ihm feine Verletzung noch an. 
Beide Hufen 1 diesmal weniger auf, da ſie 
meift ſehr ſauber abgedeckt wurden. 
Weingürtner war begeiſtert 

Wir ſprachen nach dem Kampf mit Schiede⸗ 
richter Weingärtner. Er war von dem 
Spiel geradezu begetftert und äußerte feine 
helle Freude darllber, daß 575 der gebotene 
Fußball auf einer ſolchen Höhe ſtand, zweitens 
0 viele Juſchauer da waren, und drittens [o 
Eltterlich peſpielt wurde, daß die Leitung des 
Kampfes ein Genuß war. Seiner Meinung 
nach hat die glüglichere Mannſchaft gewonnen, 
denn ebenſo hätte auch Limannſtadt 
Sieger fein können. Was denn auch 
unfere Meinung wäre. ya 


Zehn Fußball,Bereichsmeifter ermittelt 


Eile tut not: am s. April beginnen bereits die Gruppenfpiele! 


Die Hälfte der 20 Fußball⸗Bereſchsmeſſtet 
ſtehl nun ſe Es find dies: Ä 5 
WEB. Königsberg (Ostpreußen), Luftwaf⸗ 
ſen -S. Stettin (Pommern), Vorwäets⸗Raſen⸗ 
port Gleiwitz (Schlefien), Dresdner Sc. (Sach⸗ 
ſen), 1. SB. Iena (Mitte), Hamburger SB. 
Hege e FE. Schalte 04 (Weftfalen), TUS. 
elene Alteneſſen (Pieberthein), BEL, 90 Köln 
(Mittelchein) und Boruſſia Fulda (Seſſen). 


Es bleibt bei Hertha, Tennis 

„In den anderen zehn, Bereichen iſt höchſte 
Elle geboten, um die Meiſter noch rechtzeitig 
bis zum letzten März Sonntag ſeſtzuſtellen, bes 
innen doch bereits am 6. April die Gruppen⸗ 
ſplele zur deutſchen Meiſterſchaft. 

Im Bereich Berlin⸗Brandenburg find nach 
dem Slege Heriha BSG, über Minerva 98 mit 
21 (0:0) ber Altmeſſter und Tennis Boruſſta 
mit je 80:10 Punkten wieder 1 an 
der Tabellenſpißſe, Hertha und Tennis werben 
nun in ihrem Rüctampf am 28. März die Frage 
nach dem neuen Meifter Löfen müſſen, denn ain 


90, März findet das Städteſpiel Verlin.—Soſia 
in der Reichshauptſtadt ſtakt. 

In Niederſachſen iſt es nun fomeit, daß Os, 
nabrüd und der Sch 96 Hannover zu den Spie⸗ 
len um die Bereichsmeiſterſchaft antreten kön⸗ 
nen. In Baden jind die Ausſichten für ben 
Neckarau geſtiegen, während In Württemberg 
die Stuitgarter Kickers nach ihrem 1.0 ⸗Sieg 
über den BFB. Stuttgart mit einem Punkte“ 
voxſprung die Tabelle anführen, doch haben 
beide Mannſchaſten noch je drei Spiele guszu⸗ 
tragen, Im Elſaß ſpielen der RS. Straß 
burg und der Fc. 09 Milihauſen den erſten 
Bereihsmellter au In Bayern ſteht ber 
TSS. 1960 Munchen nach der neuerlichen Nies 
berlage des 1. FC. 5 vor dem fiheren 
Gewinn des Titels, Rapld hat in der Oltmark 
nach einem, W mit ber Vienna 
noch einmal Glück im Unglück gehabt, denn die 
Auſtria wurde von der Admitg mit 41 geſchla⸗ 
en, Dadurch haben bie Hütteldörfler alle Aus, 
Ahlen, den Titel erfolgreid) zu verteibigen, 

(Die Ergebniſſe ſiehe Seite 5) 


2dunſka⸗Wola und Litzmannſtadt begeiſtert 


Das Gaſtipiel der deutſchen Borerftaffel war ein großartiger Erfolg / Die heimiſchen Boxer hielten ſich gut 


Boxperanſtal⸗ 


Warum kommt eine a Ane 
hitadt Im Reiche rei, 


tung, um bie ſich jede Grof 
den wilrbe, ausgerechnet nach Zdunſ ka, 
Gola? Diefe durchaus bexechtſgte Frage 
stellte der rührige Wereinsführer der NS. 
Sportgemeinſchaft Idunſta Wola, Direktor 
Leh nig, an den Anfang feiner Begrüßung, 
mit der er in der reftlos gefüllten Feuerwohr⸗ 
halle in Idunſkta, Wola am Sonnabend bie 
Bozer unſerer Nalſonal⸗Staſſal willtommen 
hieß. Er gab auch gleich die Antwort, indem 
er darauf verwies, bah mag eben in Idunſta⸗ 
Wola zuerſt die Initlative ergriff, wo man als 
Kleinſter aber noch lange nicht der Leßte jein 
wolle, Belebung der jungen Borabteilung des 
Vereins, dle jo nun eigentlich eintreten muß, 
zumal eln erſtklaſſiger Ring und überhaupt 
alle notwendigen Geräte vorhanden Ind, 
Und es war nur erſttlaſſiger Sport, der da 
geboten wurde. Boxer, bie in vielen internas 
tionalen Ringen ellonben haben, maßen ſich, 
mit jungen Maturkgſenten, die feinen Schritt 
weichen wollten. So gab es eine Reihe von 
Auseinanderſetzungen, die man noch lange im 
Gedächtnis behalten wird. Jedenfalls waren 
die 600 Voltsgenoſſen, die der Saal gerade noch 
fallen konnte, ebenjo begeiſtert wle der ſlellver⸗ 
tretende Neihofahamtsleiter Hieronymus 
(Berlin), Sportgauführer Kriewald (Por 
fen) und all die anderen Ehrengäſte. Doch neh: 
men wir die Kümpſe der Relhe nach. 
Büttner 1 holte ſich einen Punftfieg 
uerit bewieſen 1750 Jungen aus Zbunffas 
Wola, daß ſie bereits ſchon etwas gelernt has 
ben, Dann gab es ps einen wundervollen 
Kampf im Leichtgewicht. 0 dem zehumg⸗ 
ligen elle Gaumeiſter Biltiner I und 
dem erliner Nachwuchsmann Pfeiffer. 
Bilttner boxte tie in feinen beſten Tagen und 


war ftels der Angreifer. Aber der Berliner 
Junge hielt tapfer mit, konterte ſehr gut und 
vergaß nie, etwa ſich ergebende Blößen des 
Bresfauers ſoſoxt aufzudecen. Aber trohbem 
mußte er ſich der Erfahrung. feines Gegners 
beugen, der einen verdienten, wenn auch ulcht 
gerade hohen Punkiſteg landete, 

Von den acht: e in ieen lügen, Zu- 
ft Bauch und Mahn. beide ous Breslau, 


Laſeri, Elhmannitant, erfüllte 1555 in ſel⸗ 
nem Kampf mit Bolaniof, Bresian, durchaus 
die auf ihn geſehten Erwartungen. 

(Aufn. Archiv L. 3.) 


in den Ring. Dieſe beiden Boxer waren ſich 
in der Erſcheinung ſaſt gleich, unterjet und 
kräftig, außerdem fert temperamentvoll, Mahn 
machte aber ſchon bald feinen Gaumeiftertitel 
alle Ehre, denn er griff immer wieder an und 
hatte auch in der zweiten Runde unverkenn⸗ 
bare Vorteile, Gegen Schluß der dritten Runde 
mußte Bauch auf einen harten Schwinger bin 
bis „neun“ auf die Bretter und kam ſtärk ans 
eſchlagen wieder hoch, In ſportlicher Weſſe 
Piet Ni Mahn nun etwag zurild, ſo daß der 
tapfere Bauch über die Zeit kam, wenn natür⸗ 
lich auch als Verlierer nach Punkten. 

Elwas für den Kenner war die Ausein, 
anderſeßzung, zwischen Herchenbach (feht 
Breslau, früher feldorf) und dem jungen 
Hamburger NintHoff. Herchenbach it ein 
ganz gewiegter Tediniter, außerordentlich ſchnell 
auf den Belnen und hart im Schlag. Rinthoff 
hat noch nicht die Erfahrung, (ft aber ſehr hart 
im Nehmen und verfügt ber einen wuchligen 
Schlag. So oft auch der Nieberrheinmeilter mit 
blihſchnellen Angriffen und wechſelnden Gdjlür 
gen aufwartete. Inner hielt det Neue mit 
und zahlte mit gleicher Münze zurlid, In der 
dritten Runde war Herchenbach daun etwas 
klarer in Front und wurde verdienter Punkt⸗ 


fiener. 

Mit Zitterbarth war im nächſten Kampf 
dann auch ein Gaumelſter des Warthelandes 
beteiligt, Sein Gegner RER (Breslau) 
verhielt ſich genau wie der Ligmannltübter in 
der eriten Runde abwartend, jo daß hier nicht 
viel herausfam, In der zweiten Runde gißh 
Zitterbarth aber plötzlich zum Generalangei 
ber und landete unter ſtatem Beifall inimer 
wieder Treffer, bekam allerdings dabei auch 
leinen Teil gb. Der Lißmannſtädſer hatte dieſe 
Runde klar fir ſich, hakte ſich aber anſcheinen 
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fo verausgabt, daß bei ſeiner offenen Bau? aber der jtarfe Beifall galt ebenſoſehr feinem 
weiſe Polaniok in der letzten Runde noch alle 
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Fußball in Zahlen 


Borftuheunde m 
m ben Neicebund«fßofaft 
aden a. m: Sudwelt — Bayern 
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h heim 07 — einen 07 8:2; Ae 
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04e An re wan Seitenguß 
m: Arminia arten — elfengul 
hiitithen 4:1; Worufia Dorinund — Ep, Mn: 
e 0:2; WIE. 48 Badum , BD, Bieter 
86. 9 Arminia Bielefeld — Meitfalla Herne 8:0; 
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e 0:4; en Se ende 
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de Auher ZB, — Wi, Shisten, 0:0; Freiburger 
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Sem Gru 
ppenfampf zur Melſterſchaft Im Bereſche. 
menttfgaftstuenen alt dem Reichsiporkfeid endete 
u vn sion der Sadlenlurner nor Württemberg 


das, Aicher, 
grennen um den Mihämmerpofat 
yune Mm, Eonion auf den, Tertauflang In, Gt; 
1 on enſſchiepen. Als Sieger Alngen Sofel 
Newein uud Rofemarſe Proßduf hekvor, 


KORBMOEBEL 


u. verſch. Korbwaren für Haushalt u. In. 
duftrie verkauft bitell aus der Werkſtätte 
Komm, Ber, el. Eriftiohn, Lihmannſtadt, 
Horſt⸗Weſſel⸗ Str, 4, Ruf 160,1. Daſelbſt 
auch großer Vortat an Vallonkörben, 


Kohlentörben und 


KARTOFFELKOERBEN 


Warm I vie Nacht. And jet telßt von 
10 8 aus, den Tal dein das Dröhnen 

er Lahn in die Naht. Da it es, als dr 
e der Hauer] Die Lahn Mein Gott, jeht 
0 fon fie ia brechen, bel dem Weiler]! Und 
enen welt sm Untertal steht pie Kitten zu 
beuen Jager. Sie ſteht unler Bei Bannmwald, 
en vergangenen Sömmeß ber Minbdrud) um 
legt bat. Proben muß doch die Lahn hängen, 
te jedes Jahr dort Ihren furchtbaren Weg 
Nlmmt, und jeht, etzt fehlt ver Wald, der Ihr 
5 We are ene, seht wird ſie niever⸗ 
900 zen und Aber die Hütſe des Jägene, fallen 
errgolt., den muß er verwarnen. Er ke Hl 
rd ins Haus und langt jeinen Filz vom Ha⸗ 
en. 7000 ht er. 

alden Schrigies die Straße entla 
ge den 100 ab mit 
e Mare! 
uf, und nei er 

enen töffen 0 0 
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EIN HEIMATROMAN, AUS, DEN BERGEN VON kr WURNERAND 
A, Foxtſetung 


Große Aberraſchungen im Wunſchkonzert 


der Führer Abernimmt die Patenschaft über die Bierlinge des Gehteiten Doms 


Berlin, 16. März 

Der Geburtenkalender des Wunſchkonzerles 
am Heldengedenklag verkündele neben den all. 
Ne e Einzel- und Zeltlingsgehurſen 
iesmal auch den ſehr Jeltenen Fall von Ber. 
Lingen fir den Gefreiten Wilhelm Doms 
aus Mochau (Kr. Jauer l. Schleſ.). Noch ER 
rend des Wunſchtonzertes konnte Heinz Goedecke 
mitzellen, na der Ylhrerfelbft die Paten⸗ 
{haft für bieje Biexlinge übernommen hat, 

Die Spendeyliſts wies unter den vlelen 
gude und kleinen Spenden eine Höhe von 


0% A. 1118 deulſche Soldaten, 
Helme auf, Die Gefamthöhe der Spenben ir 
biefen 7% Mil 


ao beläuft fih damit auf 


ung bot bie Spende 
hafen Hin de 
aber, 


Kohlen 

Eine beſondere ilberra| 
einer Dito n der Waſſen % 
von 251.000 RM, die Ritterkreuzträget 


„Der beitoekleidete 


furmführer Arlt Vogt überreichte, und zwar 
unter dem Tale „Die Wasen % be: 
ahi Rei fi tolflon habe 
nämlich Ihre ſämklichen, Sabel die in Polen, 
Belgien, Holland und Frantzeſch bie zur pan 
chen Stone zuſammengezühlt und ſei auf dleſe 
Summe gekommen, 


1 9 De 
rene und hat bemnufolne als „hollfeeie" 
Aale ung Taufe 
Altreich, aus dem Substennau und aus der D 
mark fig, eo gehe, Auch die Zahl der 
ausländiſchen Einkäufer Ift groß. 


britiſche Admiral“ 


Londons Soffnungen auf Noble / Jüngere Maeineoffisiere gefordert 


Stockholm, 17. Mär 

Zwel Londoner Eigenberichte ber Ichwepl⸗ 
schen Preſſe, und zwar ein Londoner Elgenber 
zicht von „Dagens Nyheter“ und „Svonſta Dag« 
blapet“ tenmeihnen die Hoffnungen, die man 
k In London, Sl die Ernennung Sir Percy 
Robfeo zum Befehlshaber der Weſthäſen Eng 
lands feht, und zwar gerade im Hinblick auf 
bie 119 Fran gioße „Schlacht im At 
Tantit“. Der Londoner Bonlevardpreſſe I 
ponſert Noble bejonders, da er, wie hekvarge⸗ 
aal lad, der beſtgekleidetſte britſſche Adıni« 
tal ſel. 

Zeigen ſchon die Kommentare über Noble 

q 
dle. ee in London angeſſchts der ange⸗ 
fündigten deulſchen Schläge, jo wird fie vollends 
ar durch die Stritit, die nun auch an dem 
Ersten Seslord Pound geiibt wird. Durchweg 
ſel man in britiihen Streifen der Af fung, 
meldet „Spenſti Dagbladet“, daß zu übetalterie 
Menſchen an die Führung gelangen, Es wllrde 
in dieſem Zusammenhang eine Verſüngung des 


Beltandes der leltengen, Perſonen 00 brliiſchen 
Marine verlangt: le mit gtöherer Bes 
weglichtelt, Schenſgkelt und Enekgis müßten 
10 um N gelangen, um den außerorbent 
Id) blauen Plänen des Feindes zu begegnen, 
Die bisherige Ordnung der Beförderung nach 
dem Alter milfie aufgegeben werden. 
Bezeſchnend dadet ik daß dleſe Jorderung 
von benſelben Kreiſen erhoben wird, dle ir 
noch überheblich über die „Jungen deutſchen Ger 
Merale“ zu beluſtſgen verſüchten. 


Einſtellung kanadifcher Linien 
Rom, 17, März 
Det mit drei großen Überſeedampern betrle⸗ 
bene Dienft Kanaba— ferner Ofen ber 
Canadian Paelſſes Steamſhig Company wird, 
wie Agenzſa Steſanſ aus Schanghai meldet, 
eingeftellt: In den Schiifahrtotteifen des 
Beten Ostens wird hierin eine digg der 
ütigteit. der deulſchen Keiegsſchffe im Sliflen 
Ozean erblat. 


— nn 


Aönigin Maria an Carol 
Vularelt, 17. März 


Die rumäniſche Preſſe vexölſentlicht einen 
Brief, den bie n Königin Mas 
ria am 28, 12. 1095 an ihren Sofn arol 


gerichtet hat, als dieſer bamals auf den 19 05 
verzichtet hatte. In der Vorbemerkun biefer 
Veröffentlichung heißt es, daß General Unto« 
nescu diefes Dokument aus Anlaß des 69. 
n ber achte Rumänſens zum Kö⸗ 
igreſch der Sſſenklichtelt zur Kenninis i 

u dem Brief gebt dis Köninin mit 
hrem Sohn hart Ins Geriht und 
macht ihm die ſchwerſten Vorwilrſe. 


Das USA.-Volk muß bezahlen 
Stodholm, 17, März 

Mach elner, Unkted-Wreſ, Meldung in „Da. 
ans Nypsters steht wan in den Kreſſen der 
teuergahler der Vereininien Fa mit 155 
tet Sorge auf das Koftiplelige Aufrüftungsptds 
gramm, das Mopfevert durchfahren wird, Es 
verlaulet, daß Bereits eine Sonderſteus: 
1 0 ift, pie auch keins Einkommen erfaſſen 
0 „ Die Gtenge des bisherigen ſteuerftelen 
inkommens [ol um etwa. % herabgejeht 
werben, 


Schärfe Abfuhr für die Us. 
Totſo, 17, Mürz 
In einer äuherit ſcharſen Entgeg: 


nung wendet ſich „Kötümin Schimbun“ gegen 
die von Us A. verbreltete Meldung Uber allgeb⸗ 


ah 


ber Widerſchein der Sonne in das Tal kommt, 

Unter dem toten Bannwald legt dle Hütte 
vom Neitegger, Der Mann 0020 im en 
Rahe er un U N ‚heit um Schell 
liebt er, und dellben an der, Ka Inottet 
N Miderhaft über die Arbell des Mängeg. 
us der Hülle 800 09 nach Milchſuppe und 
Mus. Auf idem Balten unter der Kür fihch 
die beiden Kinder und |plelen mit einer leeren 


Schachtel. 
"Der Eatten bes Yottihtere fü ham dir 
Akitod, 1 aut ex auf, 
ebe! 


t. 5 
„Ja, Ih. ſcht dich, aller tagen, obeſt ult 
95 weggingeſt da, drober bir hängt die 
ahn.“ 

„A na, die halt ſchan!“ 

„Biſt nit Vn ba und weißt nit, wie ſie tut 
eden Jahr, Und, I er iſt d N Wald nimmer, 
er Bännwald halt, ſo bin 1 einerg’angen, dich 


verwarnen.“ 
Du... mich verwarnen .. z wegen bet 
Lad) bift da den weiten Weg nur zwegen 
der Lahn Knerg augen . % 
„Sd. Nut zwegen der Lahn, Schau bill 
einmal auſſt!“ 
„Gehſt mit?“ 
1 Aber tu derweil die Deinigen fort aus 


de len.“, 
er den, wo If hintun wolltl“ 


liche Bedingungen, unter dengn, die Vereinigten 
Staaſen „berelt feien“, wieder normale 
vipfomatifhe Begehungen Au Ins 
an aufzunehmen. In der jtanlichen Meldung 

hie es befannitid), daß: 

1. Japan elne; a er, baterhafle und das 
Geſamktwoßl vertretene Regierung [Haller 

2. auf feine militürtihe, wirtschaftliche, voll 
tiſche Vor machtſtellung im Fernen Often vers 
achte, und 

9. ben Dreierpatt aufgeben mise. 


Gau „Bergland“ in Rumänien 
Butateit, 17, März 

au den bisherigen Gauen der deutſchen 
Voltogeuppe in Rumänien, Banat, 
Siebenbürgen und Altre ch, tritt nun 
mehr dor ieee bee Gan Bergland 
hinzu, ber erstmalig Teile zweler Sieblungsges 
biete bes Banats und Siebenblirgens verwals 
tungsmähig Men 50% des neuen 
Galles fihb Ru uftriearbelter, und feine 
foplale Lage 1 ihn als Notftandsger 
biet, Gaulelter If Hans-Ewälb . 
hoffer, Gauftabt Ift Deva In Siebenbürgen, 
Der neue Gau reiht von Mühlbach In Sleben⸗ 
bürgen bis Roſchſta im Banat, In ihm legen 
die zwei größten Schwerlduſtrie⸗ und Berg 
wortögebiele Rumämlens. 


Aus Mulah der welten Wleberlehr des 18, März 
al Stantopräfldehl Hada an den führer ein herz 
(t EHEN, Telegramm gerichlei, Der ‚ihrer 
hat in einem Yintmorkielegeamm ſelnen Dant file 


die ausgesprochenen Wünſchs zum Muoprug gebracht. 

— —.— — 

Ins Forsthaus um halt, dorte io der⸗ 
well 1 e ‚Sa ARTE = 


ein 


„ch, 
e it eln Io 0 de Erhft in den wei. 
fervetdilfenen Algen des Rottbichlers, dem fd 
ber Reitegpet lügen zul ge er ad) Innere 
ic nicht ſo von der Dringlichkeit überzeugt it. 
Aber er kaun ſich nit dorſtellen, warum ver 
Bauer einen jo weiten Weg nur zurücklegen 
ſollt, um, ihn zu erfhreden, So nidl er fiür 
und ſagt: 


0 
Und daun ale gun fort, Die 
Aral, zoll eiljen. treiben 
und ber Sager selber. Mobillar Aud Aetigwert 
e bein, der ib Wa it noch nicht To 

auer da recht hält 


nen in der Mittageſtunde. 
Ralle und 


ein jun 
t; ehe fie liegen 


ele erſtirbt. 
Mit Heinen Schlelern verſphteter Fahngewalſen 
zuckt die Lahn ein lettes Mal wie ein Tot. 
das ſich beim gierigen Sprung ſelbſt den Tod 
geholt hat 


TCothringens Jugend in der fi}. 
Meß, 17. März 

Im Zuge ber Inſpektion der neuen Gebete 
befuchte elchsſugendfüyrer 1 am 
Sonnabend und Gonnlan Lolhringen. Pen 
Höhepunkt ves Beluhs der ſolhringiſchen Ju, 
gend bildete eine ie gebung in Metz, bel 
der det Reichs ugendführer Mino und Gaufeis 
ter Blirdet zu 2000 Jungen und Mäbeln K 
Der Gaulelter belonke, daß die Jugend Lolhelu⸗ 
gend keln, tele Abwarlen des Entidels 
dungstampfes Hrohbeurhlands kenne, fondern 
lediglich das Belenninis, für alle Selten deulſch 
u fein, Pieſe Feſtſtellung unteritr | der Reſchs⸗ 
e Anbem er darauf binwles, dag 
or Aufbau der eee in diefem 
Land dach dem Ainzſp der Freſwalligkeſt 
erfolge und heute ihon 70 Prozent der 
Jugend erfaßt habe. 


Die Heimatschau 
Was findet heute ftatt? 


Heute um 18 Apr, Feſtſagt der Ausaſtellung: 
Noritag, des Meiden en, der Induſt te, und 
Handelsfammer, Dr. Weber. 


Wer will zur Woffen-#4? 
Uunahmeunterſuchungen in Litzmaunſtat 


Wie une von zuständiger Stelle mitgetellt 
wird, finden Aunahmeunterſuchungen für bie 
Waffen im dee dh am Donnerstag, 
dem 20, Hrärz, In der Danziger Strafe 90, kalt 
und zwar in der Zelt von 15 Uhr an, Ange 
nommen werden Freiwillige für ſamtliche 
Truppenteile der Wasen 1, Länger dienende 

reiwillige fir 4½ biw, 18 Jahre, Dienſtzelt 
Jahrgang 191724) 2, Frestoillige ohne 
ſenſtzeitverpflichtung TEEN ang 1000 bis 
1010), Geeignete Bewerber, die mindeſtens 168 
Zentimeter groß find, LEBER I bei der Uns 


nahmeunterfuhung als Freiwillige melden. 


wintellungen Ja, bie Nubelt And Res am Tage ner 
Ba! tllhung bie Ipäteltens 10 Abe beim Areispzefles 
amtoleiter, Abels 119, immer öl, Önzurelchen. 


Kreisperſonalamt. Deule, 


den 17. 8, findet 
Im Fee der 
10 


tisgruppe „Wallerring" 
am, hr eine Besprechung aller Örtsgruppens 
perjonalielter flat, 


5 


„nd 

„ 2 
EA 
die Haut wirksam V 
zu schützen. All- 
abendlich gut mit 
Mivea eincremen - f 
dann wird die Haut A 
schnell glatt, weich 
und geschmeidig. 


Der Jauk zieht weiter Aber die Berge mil 
ſelnem unruhigen Atem. Erwacht iſt das Tal 
lurch ſeing, ak Wildheit, Unnabbar in ihret 
ten Gröhe ſiehen die Berge, Ball. ich in 
hren Wänden, neues Sch daha, unerſokſchlich 
und urbeftimmt Welter dröhnen die Lahnen 
leber, Opfer ſordernd und Tod bringend dem 
Verwegenen, ber einbringen will in dag, Ger 
heimmis, wenn der Frühling mit der Erbe Hoch, 


zeit macht ... 
Much über das Haus vom Marlin Aderl 
Der Bauer hebt 


19 5 5 das Echo der Lahn. 

den Kopf, dann uſckt ek. Dahn wären fle wohl 
drunter unter der wilden Lahn, jeht wären fie 
alle brunter,,. Et [haut eſnen Wugenbiid 
alls den Mehflet der Stube, dann fahrt das 
Schiffel wienst im gleichmäßigen Schwung [el 
ner Hand auf und ab... ab und auf. 

Her Neltönger begreift es noch Immer ncht, 
bah et und bie U gerettet ind, Er ftei 0 
bor den müchligen Schneemalfen, die ble an 
die Straße nlevergeſtürgt ſind und e verfällt» 
del haben. Mauern Schnee tilrmen ſich reits 
und linfe auf, le haben tief graben müflen, 
ehe fie halbwegs eben über den Schnee kom⸗ 
mene 

Bon da ab reden fie zuſammen, ber Rott 
Bihler und der Neitegger Ban da ab reden ſie 
häufiger ſogar zuſammen, And daun werben 
die vorſichtigen Worte uimmer nötig. Dann 
ſtehen, 70 om lang zuſammen, und einmal 
tömmd auch der Reltegger zum Ackerl in die 

htuben. Aber er bringt keine Wolle, kein 
arn und auch feine Knäuel mit, Er bringt 
einen guten Glauben mit. 

‚Und wie fie ſich dann einmal bie derben 

linde loten da ſteht in den Augen des, 


9 e vi be Leuchten, wie es im Blick 
der No bichters immer zun Leuchten an, 
hebt... wenn auf eine heilige Sach die Nebe 


kommt. 
Nörtiehung folgt 


Spielplan der Likmannftädter Filmtheater von heute 


+ Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino su Pu». Rialto 


15.45, 17.45, 20.30 15.15, 18,00, 20.20 
Fe Ischmü der Torre Heute letzter Tag! Magda Schneider und 
alsc münzer 2. Bote Brigitte Horney Heinz Engelmann in 
e e belle Kos | Das Mädchen von Fand | Am Abend auf der Heide 
bel Muse Gloria 
___ Buldjlänte 128 Erapaufen Ludendorff. 74/20. 
30, 10.30 18.00, 20.00 15.30, 


Seimal** Sieg niert * 
im SER, Wehn 


mit Zarah Yeander 


1630, 18:30, 20.50 


Was ist Anheliose? 


Viele Berufe bedingen eine Tätigkeit in 
lichtarmen oder dunklen Räumen. Die 
Folgen davon sind: blasse, fahle Haut- 
farbe, verringerte Spannkraft der Nerven 
und geschwächte Widerstandskraft des 
Körpers gegen Erkrankungen und In- 
fektionen. Diesen durch Sonnenmangel 
hervorgerufenen Zustand nennt man 
„Anheliose‘. Immer mehr Betriebe gehen 
heute dazu über, für ihre Gefolgschaft 
als Ersatz für dauernden Mangel an 
Sonnenlicht großangelegte Bestrahlungs- 


Europa 
‚Shlügeteritrahe ZU 


16.20, 18.00, 20.90 


„Operette“ 
mit Wille Fort 


Palladium 
Böhmifche nl 10 _ (8 


16.00, 18.00, 20.00 
Das Lied 
ber Wulle 


Mal 
KönigsHeinriäkt au 


Berflungene 
Melodie ** 


Mimosa 
Buldlinie 175 
15:0, 17.90, 19.90 


Durch die 
„Alle 


Corso 
Sclagekerkrabe de 
16.90, 18.00, 


. Beerltzahe Ba 
16.0, 9.0 


Der Klsterger*| 


Mit Beginn der 
Wochenschau 
tein Einlaß mehr 


Kabarett - Restaurant 


CASANOVA 


Täglich ab 20 Uhr 


(das neue Programm 


Telefunken-Orchester 


Programm 16.—31. März 


Hermann Dörseln 


der beliobtoste und baflibteste 
Film- und Revus-Komiker 


2 Poldis 


Equilibrint®Handvoltigoure 


3 Rigettis 


Leiter Equilibristen 


Das Greta-Vino-Ballett 


in nouen Tänzen 


Angelo Capetta 
Und noch eine Nummer 
Kapelle Kassbon 
Rio Rita Bar 
Montag, Mittwoch, Freitag, TANZ 


räume einzurichten. Zur Erfüllung sol- 
cher Forderungen von volksgesundheit- 
licher Bedeutung beizutragen, ist eine 
unserer vordringlichsten Aufgaben, 


— U 
2 | Darlangt in allen 
| Saftitätten und 
Hotels die L 5. 
— — 
SCHROTT 
METALLE 
jebe Art Meng 
tauft ſtändig 
Lipmannftäbt, 


rolle und 
Metall-Hande! 


Buſchlinie bg 
Ruf 127.05 


Theater au£ihimannftadt 


Srhorithe Bühnen ° — 


Heute, Montag, 17. März 5 HGHENSONNE angel aua! 


A 20.00 — E 22.45 

Ateler Kartenvertauf, Wahl. Miele e 
Karl III. und Aung von Hſterreich 
£uftiplel bon Manſrled Röhner 


And In Kali, 
Gpges und fein Ring (Gaftiplel) 


Dienstag 20.00 Uhr 
Karl Il. und Unna von Oſterteich 


Dreisradileferwagen, Anhänger für Fahrräder und 
Kraftwagen für jeden Industriezweig 
Fahrzeugwerkstätte LEOPOLD TAHLER 


Litemanustadt, Eugelstr, f. Fernruf 160-43, bei der 
‚Aloxanderhelstrade, erste Haltektello hinter dem Getto 


Mit der Zulaſſang des Ginanzamts-Oft vom 10. 1. 1041 


habe ich mich als 


Helfer in Steuerſachen 


und der Genehmigung des Herrn Regieriingspräfdenten vom 
0 DR eis ice reren kiynanntabt nieder; 
nelaflen. 


8-19, 15-18 
Moltkeſtraße 20/5 Ruf Nr. 131.08 


Papiergewebe für Verpackungs- und 
Steifzwecke sowie Säcke und Strohsäcke 
aumprabie 
Spezial-Textilgroßbandlung 


Achim Pahlen (Palinski) K.V.d Fa. Vereinigte Handelsges. 
Iltzmannatadt, Adolt-Hitler-Straße 78, Ruf 138.1 


Sportſiſcher⸗Verein 


Für Gutsbetriebe 


haben wir woch abzugeben 


1 Sie Wenzel 3m, neu 
7 Stüd Pllüge Vengtt Einihar 
* 19 15, neu 

„ Pflüge Benti Iwelihar 
6e Nag. N. nen 

„ flüge, Orig, Sat Kar. 
Fenpfluge Beis 40 mit Sech 

d „Billige Sig Venktt Hat 
tenpflüge must Vorſchar. 


Ein: und Verlaufsgenoſſenſchaſt 
e. G. m. b. H. Koſchmin 


Bitomaschlnenraparatur 


Litzmannftabt 


Die heute fällige Verſammlüng 
findet aus raum techniſchen Grün. 
den erſt am 24, März ſtatt. 


Der Bereinsführer. 


Handstrickarbeiten? 
Zu 
Wanda Schmidt 


Straße der 8 Atmos 202 
Ruf 167-20 


A. Laufersweller 
Mbolf, Hitler. Straße 62 


Ruf 20826 


Schöne paplerkbrbe 


von RM 1.65 bis RM. 6.— 


Köndelmajchinen 


find eingetroffen, 


Grote Groß 17735 


Sitäße der . Armee 2 


Rohs und Draht- 
—— oo Ornam. u. Farben 
1 — — 


LITROVANILLE 


Punktfrei 
Regen-Pelerinen 
für Damen und Herren 


Gummlächlirzen tür Küche und Arbeit 
bei 


2 
eg Adren 4 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Welt-Atlas 194 


mit Ergänzungsmöglichkeit. Eine Leistung! 
Grioetterte Iubilhunndansgabe un 7 fechde DIE actlarbigen Karten, 
von der e . . nehm, Grohe 
ene von . X, mehr aid 1 m Ange, vide Miele wi 
ice arten, Rolönlen. Geopotilie Ötelhung, aufldlukreider 
e Ibenbige e. fete 200000 e 
elf, 
g g e, OD Win, e Dal MI Rande a 15 
9 4 605 . M Cg 8 Lac 
va AR, ee, Wehnlarsiktihandtn. Bale . 77 


Fenſter⸗ u. Garten- 


Fenfterkitt, 
Bildera Spiegel» und Schaufenftericheiben 


Glasgroßhandlung T. HANELT, 
Lismannftabt, Ulrich von, Hukten- Str. 15, Ferneuf 194.58 


fi bt 
Fluralsil m 


hilft nur 
it 25 bewährl, 
Kb "andere ee 


, 


guter Ware [ N . 


olzıhunmittel liefert 
eich B. Neumann, Polen 
Generaloertzieb für den 


Warthegau, Schliehfadh210 


Baracken u.Baumaschinen 


aller Art 


Albert Mahr 


Schlageterſtraße 74. Ruf 277.88 


Verdunkelungsrollos 


in’soltlicher Zugvorriohtung ın 
Massenanfortigung, Jedes 


Größere Gefhäftsangeigen 


die eine gute typographiſche Geſtaltung 
erfordern, werden möglichſt frühzeitig 
am Vortage des Erſcheinens erbeten. 
Bei Aufgabe bis 12 Uhr kann 
nachmittags noch ein Korrektur⸗ 
abzug geliefert werden. 


eier lebe ge f 
Wiedervorkäufer gesucl 


E. Huhnholz, Rollotabrik 


Hamburg 4, Thalstr. 7 


für jeden Zweck, 


Inhaber Philipp Wolff 


Fernruf 18772 


Landbeda rf Litzmannstadt, Adolt Hitler-Strasse 58 


— 


